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N.7 Achse westlich des Parkwächterhauses 

N.7.2 Historische Entwicklung 

19. Jh.: Bau und Ausbau von Landsitz und Park „Witzleben“ 

1824 erwarb der preußische Generalleutnant Job Wilhelm von Witzleben ein größeres Areal an 
der West- und Nordseite des Lietzensees, an der Südseite des vorbeiführenden „Königswegs“. 
Er ließ ein Landhaus, mehrere Nebengebäude und eine im landschaftlichen Stil gehaltene 
Parkanlage errichten. Nach dem Tode von Witzlebens erwarb 1840 der Kunstgärtner Ferdinand 
Deppe den Besitz. Per Kabinettsorder erhielt das Landgut den offiziellen Namen „Witzleben“. 
Unter der Regie Deppes wurde der Park erweitert und unter anderem mit fremdländischen 
Baumexoten ergänzt. Ein Großteil des Privatgeländes an der Westseite des Sees wurde für 
Besucher geöffnet. Neben den gepflegten Parkanlagen verblieb der Großteil des eigentlichen 
Uferbereichs naturbelassen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Nach weiteren Eigentümerwechseln wurde das Areal ab 1871 durch den Bankier Pringsheim 
nur noch mit geringen Mitteln im Bestand erhalten. Der Zugang für die Öffentlichkeit wurde, 
zumindest offiziell, nicht mehr zugelassen. 

1899 schließlich erwarb die neu gegründete „Terrain-Aktiengesellschaft Park Witzleben“ das 
gesamte Gelände, um es für eine Wohnbebauung zu erschließen. – Lediglich ein Teilgrundstück 
am Nordwestrand des Sees gelangte in den Besitz eines anderen Privateigentümers, der hier 
einen Restaurationsbetrieb einrichten wollte. 

  

Entwurf Erschließungsplan von 1879 
(Ausschnitt) 

Die hier vorgeschlagene Erschließung 
wurde nicht realisiert. – Die Konturen 
des Sees wurden bei der später vorge-
nommenen Uferbefestigung verändert. 
Das Witzlebensche Anwesen mit Ge-
bäuden und Park befindet sich zwi-
schen Königsweg und Lietzensee. Das 
eigentliche Ufergelände war kaum 
gärtnerisch verändert worden. 
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1903-04: Planung als Gelände für gehobenen Mietwohnungsbau 

Um 1900 ließ die „Terrain-Aktiengesellschaft Park Witzleben“ 
als Eigentümerin des Gesamtareals Planungen zur Erschließung 
des Lietzenseeufers als Wohngebiet erarbeiten. 1903 wurde der 
Erschließungsplan durch die Stadt Charlottenburg festgelegt, mit-
samt einer Querung des Sees durch die nach Westen verlängerte 
Kantstraße. 

1904 erfolgten die Vertiefung des Lietzensees und die Fixierung 
des Lietzenseeufers durch bauliche Befestigungsmaßnahmen. In 
etwa zeitgleich entstand im Rahmen der Erschließungsmaß-
nahmen an der Nordostseite des Sees die Straße „Witzlebenplatz“, 
an der Nordwestseite sollte der „Königsweg“ zu einer innerstädti-
schen Wohnstraße ausgebaut werden. – Auch an der zum See 
gerichteten Südseite des Königswegs waren Mietshäuser mit Vor-
der- und Hinterhaus geplant. Das Ufergelände sollte zum Großteil 
durch Bodenauftrag deutlich erhöht werden. Die privaten Grund-
stücksparzellen sollten bis an das Seeufer reichen. 

 

 

 

1910: Erwerb des Ufergeländes für Wohnungsbau und Parkanlage 

Am Westufer des Lietzensees waren bis 1910 noch keine Baugrundstücke vermarktet worden. 
Nunmehr entschied die Stadt Charlottenburg, die Bauentwicklung selbst in die Hand zu neh-
men: Sie erwarb das Westufer nördlich der Neuen Kantstraße sowie den See selbst. 

Ziel war es, einen Uferstreifen am See als öffentliche Parkanlage zu entwickeln. Zur 
Finanzierung dessen sollten entlang der Straße jedoch weiterhin Baugrundstücke ausgewiesen 
und verkauft werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Die von der Terraingesellschaft 
angestrebte Bebauung am Lietzensee, 
Plan von etwa 1909 (Ausschnitt) 

links außen: 

Lageplan von etwa 1910 mit 
Darstellung von potentiellem 
Baufeld und Ufergrün 
(Ausschnitt) 

links mittig:  

Entwicklungsplan, vermutl. 
von Stadtbaurat Heinrich 
Seeling und „Neue Boden AG 
Berlin“, um 1910 (Ausschnitt) 

Entwurf zu einem öffentlichen 
Uferpark parallel zur geplanten 
Wohnbebauung  
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1910-14: Erste Entwürfe für einen Uferpark 

Im Stadtplanungsamt entwickelte man unterschiedliche Vorschläge, wie der angestrebte 
Uferpark aussehen könnte. Insbesondere wurden die Ausmaße der an der Straße vorgesehenen 
Baugrundstücke kontrovers diskutiert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Der Ausbruch des Weltkriegs im Sommer 1914 verhinderte zunächst die Weiterentwicklung der 
Planungen. 

 

 

 

 

 

 

  

oben links: Entwurfsskizze zum Lietzenseepark auf dem Fluchtlinienplan der Bebauungsplanung von 1912, 
vermutlich von Barth, Anfang 1914 (Ausschnitt) 

Im Vergleich zum Entwurf von 1910 wurde das Bauvolumen deutlich reduziert. 

 

oben rechts: Entwurfsvorschlag Lietzensee-Park, Erwin Barth, Mai 1914 (Ausschnitt) 

Auch hier ist entlang der Straße noch ein Baugrundstück verzeichnet, allerdings an der Nordostseite nochmals 
verkürzt. 

„Volkswiese am 
Lietzensee“, Erwin Barth, 
Schaubild zum Entwurf 
vom Februar 1919 
(Ausschnitt) 

Zu erkennen ist links der 
von hohen geschnittenen 
Hecken und Pflanzkübeln 
gesäumte Uferplatz. 
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1919/20: Bau des Lietzenseeparks 

Nach dem Ende des Weltkriegs konnte 1919 der Bau einer 
öffentlichen Parkanlage am Lietzensee als Notstandsarbeit 
begonnen werden. Den Entwurf hierzu lieferte der Garten-
direktor Erwin Barth. – Auf die Ausweisung von Baugrund-
stücken an der Südseite des Königswegs (ab 1936 
Wundtstraße) wurde nun vollständig verzichtet. 

Analog zur sogenannten Kleinen Kaskade nördlich der großen 
Volks- und Spielwiese sollte auch an deren Südseite eine ge-
radlinige Achse zwischen Königsweg und Lietzensee entste-
hen, gegliedert durch einen oberen Eingangsplatz, einem mit-
tig gelegenem Rundplatz und einem Uferplatz. 

Mittig auf dem Uferplatz wurde die Figur der Diana des Bild-
hauers Hugo Lederer auf einem Steinsockel aufgestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

links: 

Entwurf zum Lietzenseepark, Erwin Barth, 
Februar 1919 (Ausschnitt) 

In dem Entwurf zeigte Barth noch an beiden 
Wegeabschnitten Flächen für Blumen- oder 
Staudenrabatten

rechts: 

Entwurfs- und Revisionsplan 
Lietzensee-Park, Erwin Barth, 

Juli 1920 (Ausschnitt) 

Auf die Anlage von Rabatten 
am oberen Abschnitt der 

Wegeachse wurde letztendlich 
verzichtet. 

links: Amtlicher Vermessungs-
plan, um 1920 (Ausschnitt) 

Die Zeichnung zeigt nur den 
unteren Teil der Achse mit den 
Konturen des Uferplatzes. 
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Im März 1920 entstand ein detaillierter Präsentationsplan zum Eingangsbereich am Königsweg 
(heute Wundtstraße). Dieser zeigte das schmiedeeiserne Eingangstor mitsamt angrenzender 
Kalksteinmauer, die Pflasterung des halbrunden Platzes mit großen Granitplatten, die Auf-
stellung zweier Sitzbänke ohne Rückenlehne, die zwei Lindenbäume am Übergang zur Trep-
penanlage sowie die Heckenpflanzung am Platz und am Weg. – Auch die Leuchten beiderseits 
des Tores wurden dargestellt, obschon diese erst 1925 realisiert wurden. 

  

Entwurf „Nördlicher Eingang am Königsweg“, Erwin Barth, März 1920 
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Entwurf „Eingang zum Lietzenseepark am Königsweg“ (Toranlage), Erwin Barth, 
gezeichnet Pöthig, undatiert (vermutlich Winter 1919/20) 

rechts: 

Lageplan Entwurf „Nördlicher 
Eingang am Königsweg“, Erwin 
Barth, März 1920 (Ausschnitt) 

Die Heckenpflanzung sollte 
offenbar sowohl den oberen 
Eingangsplatz als auch den 
Treppenweg und den mittleren 
Rundplatz einfassen, zusätzlich 
zur dichten Gehölzbepflanzung. 

links: 

Dendrologischer Bestandsplan, Georg Kuphaldt, 1923 (Ausschnitt) 

Zu erkennen ist die 1923 tatsächlich vorhandene Gehölzstruktur (rot), da-
runter liegt der Entwurfs- und Revisionsplan Barths von 1920. 

Am oberen Eingangsplatz sind die beiden Lindenbäume eingetragen, die 
im Revisionsplan fehlen (181 u. 182): Tilia cordata (Winterlinde) u. Tilia 
tomentosa (Silber-Linde). 

Beiderseits des Treppenwegs (179): Hecke aus Taxus baccata 
(Europäische Eibe). 

Beiderseits der Staudenrabatten (Plannummer 9) (153 u. 201): Syringa 
vulgaris in Gartenformen (Gemeiner Flieder) (153 u. 201) sowie Hecke 
von Ligustrum vulgare (Gewöhnlicher Liguster) (203) 

Am Uferplatz (208): Hecke aus Carpinus betulus (Hainbuche). 

Mittig auf dem Uferplatz ist das „Standbild Diana“ (Plannummer 6) 
verzeichnet. 
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Blick auf die Baustelle am oberen Eingangsplatz 
über die Treppen- und Wegeachse auf den 
Lietzensee, Winter 1919/20 

Auf dem Eingangsplatz wurde das Steinmaterial 
für das Mauerwerk beiderseits des Tores abgelegt. 
Zu erkennen sind die frisch gepflanzten Eiben-
hecken beiderseits des Treppenwegs und des 
mittleren Rundplatzes, während am Uferplatz eine 
hohe Hainbuchen-Hecke gepflanzt wurde, aller-
dings nicht an der Wasserseite. 

In der Sichtachse ist zudem der Sockel für die 
Skulptur der Diana zu sehen, noch ohne die Figur 
selbst. 

Blick über fertiggestellte Treppen- und Wegeachse 
auf den Lietzensee, um 1920/21 

Im Vordergrund ist das schmiedeeiserne Tor zu 
sehen, beiderseits des Wegs die geschnittene 
Eibenhecke. 
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Blick über den Weg mit den Stauden-
rabatten auf den Uferplatz mit der 
Diana-Figur von Hugo Lederer, um 
1920/21 

Zu erkennen ist die Abgrenzung des 
Uferplatzes: Hier ist an der zum Wasser 
weisenden Seite entgegen der Entwurfs-
zeichnung keine Hecke gesetzt worden, 
sondern eine Staudenpflanzung, davor 
ein niedriges Rabattengeländer („Tier-
gartengitter“). 

Blick von Nordosten 
über den Uferplatz mit 
Diana-Figur, 1927 

Im Hintergrund ist die 
Hainbuchen-Hecke 
mitsamt des Schutz-
zauns zu erkennen, 
davor die Sitzbank mit 
Rückenlehne. 
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1925: Realisierung der Parkleuchten am Eingang 

Ganz bewusst hatte Barth bei der Realisie-
rung des Lietzenseeparks in den Notjahren 
nach dem Krieg aus finanziellen Gründen 
auf eine Ausstattung mit Parkleuchten ver-
zichtet. 1925 schließlich hatte sich die Haus-
haltssituation etwas entschärft, so dass die 
am Zugang zur Treppenachse vorgesehenen 
Beleuchtungskörper nun angefertigt wurden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

um 1930: Einfriedung des Uferplatzes an der Wasserseite 

Etwa Anfang der 1930er Jahre wurde die wasserseitige Einfassung am Uferplatz neu errichtet: 
An Stelle des Tiergartengitters mit dahinter liegender Staudenpflanzung wurde nun ein niedriger 
Staketenzaun aus Holz mit Pfosten aus Betonstein angefertigt. 

 

 

 

 

 

 

 

  

Entwurf „Laterne für den Lietzenseepark“, 
Erwin Barth, gezeichnet „W.B.“ (evt. Walter Bayer), 
Januar 1925 

Die Laternen wurden beiderseits des Eingangstors den 
Mauerpfosten aufgesetzt. 

Entwurf „Nördlicher Eingang am Königsweg“, 
Erwin Barth, März 1920 (Ausschnitt) 

Bildpostkarte Blick 
über den Uferplatz mit 
der Diana-Figur 
Richtung Nordosten, 
um 1937 

Zu erkennen ist der 
neue Staketenzaun an 
der Wasserseite sowie 
die drei Sitzbänke ohne 
Rückenlehne. 



Parkpflegewerk Lietzenseepark – Nordteil 
______________________________________________________________________________________________ 
 

______________________________________________________________________________________________ 

Dr. Dietmar Land – Mai 2015  N.7-20 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
1943: Abbau der Skulptur der „Diana“ 

1943 wurde die Bronzefigur der „Diana“ abgebaut und zur Gewinnung von kriegswichtigen 
Metallen eingeschmolzen. Vermutlich in den 1950ern wurde auch der Sockel entfernt. Das Fun-
dament verblieb unterhalb der Tennenfläche. 

 

1950er Jahre: Wiederaufbauarbeiten 

In den Kriegsjahren der 1940er wurden 
die Parkanlagen teilweise zerstört bzw. 
durch fehlende Instandsetzungen ver-
nachlässigt. Um 1950 erfolgten Wie-
deraufbauarbeiten. 

 

 

 

 

 

  

Luftaufnahme, 1928 Luftaufnahme, 1938 

links außen: 

Luftaufnahme, 1953 

Die Diana-Figur ist nicht mehr 
vorhanden. 

 

links mittig: 

Amtlicher Lageplan, um 1954 
(Ausschnitt) 
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1960er bis 80er Jahre: einzelne Ergänzungen und Veränderungen 

Im Laufe der Jahre wurden mehrere Einzelbäume aus Gründen der Verkehrssicherheit gefällt, 
ohne dass eine Nachpflanzung erfolgte.  

Am Eingangsplatz wurde innerhalb der Stufenanlage eine mit Mosaikpflaster befestige Rampe 
eingefügt, um einen barrierefreien Zugang zu ermöglichen. Da nur noch eine der zwei Linden 
vorhanden war, wurde bei der ergänzenden Platzbefestigung der Grundriss des ursprünglichen 
Halbrund-Platzes verändert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
  

Amtliche Vermessungspläne, um 1985 
(Ausschnitt/Montage) 

Von den zwei Linden am 
Eingangsplatz ist nur noch eine 
vorhanden. 

Luftaufnahme, 1984 

Zum Zeitpunkt der Fotografie sind die Pergola-Bögen über 
den Sitznischen am Uferplatz noch nicht errichtet worden. 

Die Staudenrabatten und die Fliedersträucher beiderseits des 
unteren Wegeabschnitts sind nicht mehr vorhanden. 
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Ende der 1980er: Einbau von Rankbögen, Metallzaun und Eingangstor 

Ende der 1980er Jahre war die Hainbuchenhecke am Uferplatz nur noch in Teilen erhalten. 
Analog zur Rekonstruktion der Laubengänge an der Kleinen Kaskade wurden hier die ur-
sprünglichen Heckenbögen durch eine metallene Bogenkonstruktion aus Rohrprofilen nachemp-
funden. Zugleich errichtete man anstelle des ehemaligen Staketenzauns an der Wasserseite des 
Platzes einen niedrigen Drahtgeflecht-Metallzaun. 

Die Staudenrabatten entlang des unteren Wegeabschnitts wurden an ihren Rückseiten wieder 
durch Gehölzstreifen aus Fliedersträuchern eingefasst. 

Das schmiedeeiserne Eingangstor an der Wundtstraße wurde rekonstruiert und nach dem Einbau 
in dauerhaft geöffneter Position arretiert. 

2012: Sanierung der Tennenfläche am Uferplatz 

2012 wurde durch die Auszubildenden des Gartenamts ein Teil des nördlich sich anschließen-
den Uferwegs in seiner ursprünglichen Form mitsamt den Banknischen wieder hergestellt. In 
diesem Zusammenhang wurde auch die Tennenfläche des Uferplatzes erneuert. 

2015: Neubepflanzung der Staudenrabatten 

Unter maßgeblicher Mithilfe des Vereins „Bürger für den Lietzensee“ wurden im Frühjahr 2015 
die beiden Staudenrabatten beiderseits des unteren Wegeabschnitts neu bepflanzt. Die Wahl der 
Staudenarten und -anordnung erfolgte in Anlehnung an einen Pflanzplan Erwin Barths, der 1921 
für eine ähnliche Situation an einem Charlottenburger Stadtplatz entstanden war. – Der Verein 
übernimmt die regelmäßige Pflege der Staudenrabatten. 

 

  



Parkpflegewerk Lietzenseepark – Nordteil 
______________________________________________________________________________________________ 
 

______________________________________________________________________________________________ 

Dr. Dietmar Land – Mai 2015  N.7-23 

 
Bild- und Plannachweis: 

Entwurf Erschließungsplan von 1879: übernommen aus Parkpflegewerk Lietzenseepark, Dokumentation, Horst 
Günter Lange, im Auftrag des Berliner Senators für Stadtentwicklung und Umweltschutz, Abt. III – 
Gartendenkmalpflege, 1987 

Die von der Terraingesellschaft angestrebte Bebauung am Lietzensee, Plan von etwa 1909: Bezirksamt 
Charlottenburg-Wilmersdorf, Verwaltungsinformationszentrum VIZ 

Lageplan von etwa 1910 mit Darstellung von potentiellem Baufeld und Ufergrün: Bezirksamt Charlottenburg-
Wilmersdorf, Verwaltungsinformationszentrum VIZ 

Entwicklungsplan, vermutl. von Stadtbaurat Heinrich Seeling und „Neue Boden AG Berlin“, um 1910: Koch, Hugo, 
Gartenkunst im Städtebau, Berlin 1914, S. 202 

Entwurfsskizze zum Lietzenseepark auf dem Fluchtlinienplan der Bebauungsplanung von 1912, vermutlich von 
Barth, Anfang 1914: Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, Archiv Tiefbauamt / Grünflächenamt / Planarchiv 
Museum Charlottenburg-Wilmersdorf 

Entwurfsvorschlag Lietzensee-Park, Erwin Barth, Mai 1914: Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, 
Grünflächenamt / Planarchiv Museum Charlottenburg-Wilmersdorf 

„Volkswiese am Lietzensee“, Erwin Barth, Schaubild zum Entwurf vom Februar 1919: Bezirksamt Charlottenburg-
Wilmersdorf, Grünflächenamt / Planarchiv Museum Charlottenburg-Wilmersdorf 

Entwurf zum Lietzenseepark, Erwin Barth, Februar 1919: Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, Grünflächenamt / 
Planarchiv Museum Charlottenburg-Wilmersdorf 

Entwurfs- und Revisionsplan Lietzensee-Park, Erwin Barth, Juli 1920: Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, 
Grünflächenamt / Planarchiv Museum Charlottenburg-Wilmersdorf 

Amtlicher Vermessungsplan, um 1920: Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, Verwaltungsinformationszentrum 
VIZ 

Entwurf „Nördlicher Eingang am Königsweg“, Erwin Barth, März 1920: Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, 
Grünflächenamt / Planarchiv Museum Charlottenburg-Wilmersdorf 

Entwurf „Eingang zum Lietzenseepark am Königsweg“ (Toranlage), Erwin Barth, gezeichnet Pöthig, undatiert 
(vermutlich Winter 1919/20): Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, Grünflächenamt / Planarchiv Museum 
Charlottenburg-Wilmersdorf 

Dendrologischer Bestandsplan, Georg Kuphaldt, 1923: Architekturmuseum Berlin / TU Berlin 

Blick auf die Baustelle am oberen Eingangsplatz über die Treppen- und Wegeachse auf den Lietzensee, Winter 
1919/20: Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, Grünflächenamt, Fotoarchiv 

Blick über fertiggestellte Treppen- und Wegeachse auf den Lietzensee, um 1920/21: Bezirksamt Charlottenburg-
Wilmersdorf, Grünflächenamt, Fotoarchiv 

Blick über den Weg mit den Staudenrabatten auf den Uferplatz mit der Diana-Figur von Hugo Lederer, um 1920/21: 
Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, Grünflächenamt, Fotoarchiv 

Blick von Nordosten über den Uferplatz mit Diana-Figur, 1927: Fotografie Erich Salomon 1927, 
www.gettyimages.de, Stand vom 25.11.2015 

Entwurf „Laterne für den Lietzenseepark“, Erwin Barth, gezeichnet „W.B.“ (evt. Walter Bayer), Januar 1925: 
Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, Grünflächenamt / Planarchiv Museum Charlottenburg-Wilmersdorf 

Entwurf „Nördlicher Eingang am Königsweg“, Erwin Barth, März 1920: Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, 
Grünflächenamt / Planarchiv Museum Charlottenburg-Wilmersdorf 

Bildpostkarte Blick über den Uferplatz mit der Diana-Figur Richtung Nordosten, um 1937: 
www.heimatsammlung.de, Stand vom 03.05.2015 

Luftaufnahme, 1928: Berliner Senatsverwaltung für Stadtentwicklung - III - Luftbildservice 

Luftaufnahme, 1938: Berliner Senatsverwaltung für Stadtentwicklung - III - Luftbildservice 

Luftaufnahme, 1953: Berliner Senatsverwaltung für Stadtentwicklung - III - Luftbildservice 

Amtlicher Lageplan, um 1954: Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, Vermessungsamt 

Amtlicher Vermessungsplan, um 1985: Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, Vermessungsamt 

Luftaufnahme, 1984: Berliner Senatsverwaltung für Stadtentwicklung - III - Luftbildservice 
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N.7 Achse westlich des Parkwächterhauses 

N.7.4 Maßnahmen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Maßnahmenplan N.7 Entwicklungsplan N.7 
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Nr. Maßnahme Priorität 

 Straßenraum / Parkrand  

N.7.a 

 

Eingangstor und Eingangsmauer: 
Instandsetzung der Eingangsmauer aus Kalkstein und Sandstein mit 
Laternenaufsatz; inkl. Beseitigung von Graffiti, Fugenschäden und 
einzelnen Ausbrüchen; inkl. Befestigung von lockeren Abdeckplatten, 
Ersatz von fehlenden Abdeckplatten, Austausch von Beton-
Abdeckplatten unter Verwendung von materialgleichem Sandstein. 

II. 

N.7.b 

 

Fahrradbügel am Parkeingang Wundtstraße: 
Einbau von 3 Fahrradbügeln in PKW-Parktasche Wundtstraße auf 
Höhe des Parkzugangs. 

II. 

 Innerer Eingangsplatz  

N.7.c 

A 

Innerer Eingangsplatz: 
Wiederherstellung des ursprünglichen Grundrisses als Halbrund aus 
Granit-Gehwegplatten mit zwei integrierten Baumscheiben; inkl. 
Versetzen der vorhandenen Kantensteine entlang der Baumscheiben. 
Pflanzen von 2 x Winter-Linde (Tilia cordata) in die Baumscheiben 
beiderseits des Treppenabgangs. 
Setzen von Blausternchen (Scilla bifolia) in den Baumscheiben. 
Instandsetzen Farbbeschichtung von 2 x Barth-Bank Typ 3 (ohne 
Rückenlehne, je 4 Holzauflagen), 250 cm, grün. 

I. 

N.7.c 

B 

Innerer Eingangsplatz: 
Einbau von Granit-Gehwegplatten, möglichst historisches Material, an 
Stelle von 2 x Teilflächen Mosaiksteinpflaster in den Eckbereichen. 
Wenn möglich, Einbau von Granit-Gehwegplatten, möglichst 
historisches Material, an Stelle von Mosaiksteinpflaster in der Rampe. 

III. 

N.7.c 

C 

Innerer Eingangsplatz (Möblierung): 
Die Holzauflage der vorhandenen Sitzbänke (2 x Barth-Bank Typ 3, 
ohne Rückenlehne, je 4 Holzauflagen, 250 cm, grün) nach 
historischem Vorbild ersetzen durch je 2 Holzauflagen und 
zusätzlichem Unterbau (Vergleichsfotografien Mierendorff-Platz). 

III. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Entwicklungsplan N.7 

Innerer Eingangsplatz 
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N.7.d 

A 

Böschungsfläche südlich des Eingangsplatzes: 
Instandsetzen der Böschungsmauer durch Schließen der Fehlstellen mit 
Betonsteinen mit hohem Kiesanteil (Herstellung entsprechend des 
vorhandenen historischen Materials). 

I. 

N.7.d 

B 

Böschungsfläche südlich des Eingangsplatzes: 
Begrünung des nicht bepflanzten Böschungsabschnitts mit 
laubabwerfenden Arten analog zur Böschungsfläche nördlich des 
Eingangsplatzes; inkl. Entfernen von schadhafter Einfassung aus 
Rundhölzern; Rodung von gekappten Eibensträuchern, 
Neubepflanzung mit Tataren-Heckenkirsche (Lonicera tatarica). 
Pflanzung von 1 x Silber-Pappel (Populus alba). 

I. 

 Treppenweg  

N.7.e 

A 

Treppenweg: 
Instandsetzung des Treppenwegs, inkl. Wiedereinbau der historischen 
Stufenanlagen unter Verwendung von möglichst materialgleichen 
Ersatzsteinen bei Fehlstellen; Instandsetzung der Tennenflächen und 
der Wegekanten. 

I. 

N.7.e 

B 

Treppenweg (Hecke): 
Pflanzung einer Eiben-Hecke (Taxus baccata), 60 cm hoch, beiderseits 
des Treppenwegs; Fortführung der Hecke an den Außenseiten der 
Baumscheiben am inneren Eingangsplatz. 

I. 

N.7.e 

C 

Treppenweg (begleitende Strauchpflanzung): 
Wiederherstellung und Entwicklung der Gehölzstreifen beiderseits des 
Treppenwegs nach historischem Vorbild: 
jeweils 4 m breite Strauchpflanzung aus Garten-Flieder (Syringa 
vulgaris in Sorten) und Wolliger Schneeball (Viburnum lantana). 

II. 

N.7.e 

D 

Treppenweg (begleitender Baumbestand): 
Rodung einer abgängigen Grau-Pappel an der Nordostseite, direkt am 
Treppenweg (siehe Maßnahme N.6.o). 
An der Nordostseite Erhalt bzw. Ersatz von 1 x Berg-Ahorn (Acer 
platanoides); 1 x Grau-Pappel und 1 x Eibe sollen nach Abgang ersetzt 
werden durch 2 x Robinie (Robinia pseudoacacia) (siehe Maßnahme 
N.6.o). 
An der Südwestseite soll 1 x Berg-Ulme nach Abgang ersetzt werden 
durch 1 x Rosskastanie (Aesculus hippocastanum) (siehe Maßnahme 
N.8.t B). 

II. 

 Rundplatz am mittleren Parkweg  

N.7.f 

A 

Rundplatz (Wegefläche): 
Einbau von geeigneten Rinnen oder Rinnen mit Rostabdeckungen, 
insbesondere am Übergang zum Treppenweg zur Ableitung von 
Oberflächenwasser. 

I. 
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N.7.f 

B 

Rundplatz (Wegefläche): 
Instandsetzung der Platzfläche mit strapazierfähigem, möglichst 
befahrbarem Tennenbelag, hellgrau. 

II. 

N.7.f 

C 

Rundplatz (Möblierung): 
Austausch von 2 x Bank Lübeck, 250 cm, grün, zur weiteren Verwen-
dung an anderer Stelle durch 2 x Seeling-Bank neu, 250 cm, grün. 
Versetzen von 1 x Abfallbehälter Parklandschaft, verzinkt, auf die 
andere Seite der Sitzbank. 

II. 

N.7.f 

D 

Rundplatz (Hecke): 
Lückenschließung in der vorhandenen Feld-Ahorn-Hecke an der Süd-
westseite durch Nachpflanzung von Feld-Ahorn (Acer campestre); 
Rückschnitt der Hecke auf einheitlich 120 cm Höhe. 

Nach Abgang und Ersatzpflanzung der Platane auf der Platzfläche 
Austausch der Feld-Ahorn-Hecke durch eine Eiben-Hecke (Taxus 
baccata), 60 cm hoch, an allen vier Platzseiten. 

I./III. 

N.7.f 

E 

Rundplatz (Baumbestand): 
Auf der Platzfläche Erhalt bzw. Ersatz von 1 x Platane (Platanus 
acerifolia); nach Abgang zu ersetzen und zu ergänzen durch eine 
zweite Platane an symmetrisch zur Mittelachse liegenden Standort. 

III. 

 Unterer Wegeabschnitt mit Staudenrabatten  

N.7.g Wegefläche: 
Instandsetzung der Platzfläche mit strapazierfähigem, möglichst 
befahrbarem Tennenbelag, hellgrau. 

II. 

N.7.h Staudenrabatten: 
Instandsetzung der Staudenrabatten durch Neubepflanzung, inkl. 
Begradigung der Rabattenstreifen auf eine einheitliche Breite. 
Erstellen eines Pflanzplans in Anlehnung an den von Erwin Barth 1921 
geschaffenen Entwurf einer Rabatte „mit rhythmischer Farbenfolge“ 
mit möglichst entsprechender Arten- und Sortenwahl. 

I. 

Entwicklungsplan N.7 

Rundplatz am mittleren Parkweg 
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N.7.i 

A 

Strauchpflanzung beiderseits Staudenrabatten: 
Erhalt der Gehölzstreifen an der Nord- und der Südseite als reiner 
Fliederstrauch-Bestand (Syringa chinensis); Entfernen von einzelnen 
Trieben von Liguster etc. (siehe auch Maßnahme N.6.r I). 

I. 

N.7.i 

B 

Strauchpflanzung beiderseits Staudenrabatten: 
Innerhalb des Flieder-Gehölzstreifens an der Nordostecke soll 1 x 
Platane nach Abgang durch 1 x Platane (Aesculus hippocastanum) 
etwa 6 m östlich im Tennenstreifen des Spielplatzes ersetzt werden 
(siehe Maßnahme N.6.r H). 

III. 

 Der Uferplatz  

N.7.k 

A 

Platz am Uferweg (Hecke): 
Rodung von den an den Uferwegen fortgeführten kurzen Hainbuchen-
Heckenabschnitten. 
Rückschnitt der Rotbuchen-Hecke am wasserseitigen Halbrund auf 
eine Höhe von 70 cm. 

I. 

N.7.k 

B 

 

Platz am Uferweg (Zaun): 
Austausch des bestehenden Metallgeländers, 60 cm hoch, durch 
Staketenzaun aus weiß lackiertem Holz, 60 cm hoch, Pfosten aus 
Beton 24 x 16 cm (entsprechend Zustand 1930er, analog zu Zaun am 
Platz mit dem Speerträger). 

III. 

N.7.k 

C 

 

Platz am Uferweg (Möblierung): 
Austausch von 1 x Bank Lübeck, 250 cm, grün, zur weiteren 
Verwendung an anderer Stelle durch 1 x Seeling-Bank neu, 300 cm, 
grün, von anderer Stelle hierher versetzt (Aufstellung in der 
Mittelachse des von Osten kommenden Uferwegs). 
Erhalt von 1 x Abfallbehälter Parklandschaft, verzinkt. 

I. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Entwicklungsplan N.7 

Uferplatz 
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N.7.k 

D 

 

Platz am Uferweg (Möblierung): 
Die Holzauflage der vorhandenen Sitzbänke an der Wasserseite (3 x 
Barth-Bank Typ 1 ohne Rückenlehne, je 4 Holzauflagen, 250 cm, 
grün) nach historischem Vorbild ersetzen durch je 2 Holzauflagen). 

III. 

N.7.k 

E 

 

Platz am Uferweg (Grundriss): 
Wiederherstellung des ursprünglichen Grundrisses unter 
Wiederverwendung der vorhandenen Kantensteine. 
Erhalt der 2012 instandgesetzen Platzfläche als Tennenbelag, hellgrau. 
Abbau der Metallbögen über den Sitznischen. 
Ergänzung und Rückschnitt bzw. Neupflanzung der Hainbuchen-
Hecke allseits des Platzes unter Aussparung des wasserseitigen 
Halbrunds, Höhe 170 cm; Entwicklung eines Hainbuchen Torbogens, 
der den nach Westen weisenden Uferweg überspannt. 

III. 

N.7.k 

F 

 

Platz am Uferweg (Skulptur): 
Wiederherstellen eines Sockelsteins aus in der Mitte des Uferplatzes 
nach historischem Vorbild. Aufstellen einer bildhauerischen Arbeit 
(z.B. als Dauer-Leihgabe / Spende), in den Außenmaßen der 
ursprünglich vorhandenen „Diana“ annähernd entsprechend. 

III. 

 Seeufer  

N.7.l Uferbefestigung: 
Kontrolle und ggf. Instandsetzung der Uferbefestigung. 

I. 

N.7.m Seeufer (Wildstaudensaum): 
Aufbau eines Wildstaudensaums am Seeufer durch nur 1 x jährliche 
Mahd. Einhalten einer gleichmäßigen Breite von durchgehend 1 m ab 
Uferbefestigung. Zeitpunkt der Mahd Ende August. Bei Ansiedlung 
von Schilfrohr müssen Gegenmaßnahmen getroffen werden (häufigere 
Mahd). 

I. 

N.7.n Seeufer (Schilfaufwuchs): 
Entfernen von Schilfrohr auf und vor der Uferböschung. 

I. 

N.7.o Strauchbestand am Seeufer: 
An der Südwestseite Rodung des flächigen Bestands an Sträuchern, 
hps. Blutroter Hartriegel (siehe Maßnahme N.8.w). 

I. 

N.7.p Baumbestand am Seeufer: 
An der Nordostseite soll die südliche der zwei Trauer-Weiden nach 
Abgang ersetzt werden durch einen Strauchsolitär Blutroter Hartriegel 
(Cornus sanguinea) (siehe Maßnahme N.6.x B). 
An der Südwestseite sollen die zwei Grau-Pappeln nach Abgang 
ersetzt werden durch eine Bepflanzung am Ufer entsprechend der 
Nordseite: ein Strauchsolitär Blutroter Hartriegel (Cornus sanguinea) 
sowie 1 x Trauer-Weide (Salix x sepulcralis ‚Chrysocoma‘) (siehe 
Maßnahme N.8.x A). 

III. 

 


